Oeffeutlicher Anzeiger. 


„ 5. 


1883. 


Gerichtliche Verkäufe von Grundſtücken 
Nothwendige Verkäufe. 

6195 Die den Handelsmann und Schiffer Johann 
und Erdmuthe geb. Berſuch⸗Graeske'ſchen Eheleuten zu 
Barenhof gehörigen, in Barenhof, reſp. Neumünſter⸗ 
berg und Vorwerk belegenen, im Grundbuche von Ba⸗ 
renhof Bd. 1 Bl. 6, Neumünſterberg Bd. 1 Bl. 3 und 
Vorwerk Bd. 2 Bl. 23 und Bd. 2 Bl. 24 verzeichne⸗ 
len Grundſtücke ſellen am 2 1. Januar 1884, 
Vorm. 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle im Wege der 
Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
die Ertheilung des Zuſchlogs am 22. Januar 1884, 
Mittags 12 Uyr verkündet werten, 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen a) des Grundſtücks Barenhof 
Bd 1 Vl. 6: 25 a 50 qm; b) des Grundſtücks Neu⸗ 
n.ünfterberg Bd. 1 Bl. 3: 4 ha 96 a 60 qm; c) des 
Grundstücks Vorwerk Bd. 2 Bi. 23: 3 ha 19 a 90 qm; 
d) des Grundstücks Vorwerk Bd. 2 Bl. 24: 3 ha 19a 20 qm; 
der Reinertrag, nach welchem die Grundſtücke zur Grund» 
ſteuer veranlagt worden: aı bei Neumünſterberg No. 3: 
48,63 Thlr.; b) bei Vorwerk No. 24: 23,81 Thaler, 
c) bei Vorwerk No. 23: 31,33 Thaler; ter Nutzungs⸗ 
werth, nach welchem das Grundſtück Barenhof No. 6 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 180 Mark. Auf 
den übrigen 3 Grunsſtücken find Gebäude nicht vorhanden. 

Die die Grundſtücke betreffende Auszüge aus der 
Sleuerrolle, beglaubigte Abſchriſt des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichts ſchreiberei eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander ⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗ Termine anzumelden. 

Tiegenhof, ken 12. November 1883. 

f Königl. Amtsgericht. 

6196 Die dem Rentier Reinhold Kuhn gehörigen, 
in Danzig, Jopengaſſe 5, bezw. Kumſtgaſſe 21, 22 und 
Schuſſeldamm No. 22 belegenen, im Grundbuche Jopeu⸗ 
gaſſe Blatt 44 bezw. Schüſſeldamm Blatt 36 verzeich⸗ 
neten Gruadſtücke ſollen am 2 4. Januar 1884, 
Vormittags 11d½ Uhr, iin Zimmer No. 6, im Wege 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
die Erthellung des Zuſchlags am 26. Januar 1884, 
Mittags 12 Uhr, daſelbſt verkündet werden. 


Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücks Jopengaſſe Blatt 44: 1a 91 qm; Schüſſel⸗ 
damm Blatt 36: 11 a 30 qm; der jährliche Nutzungs⸗ 
werth, nach welchem das Grundſtück Jopengaſſe Bl. 44 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 2183 Mk., bei 
Schüſſeldamm Blatt 36: 5996 Mt. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſurgen können 
in der Gerichtsſchrelberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander 
weite, zur Wirkfamteit gegen Dritte der Eintragung 
in das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, rieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 10. November 1883. 

Königl. Amtsgericht 11, 


6197 Das a. der Wittwe Eliſabeth Niedb all geb 
Goergens als gütergemeinſchaftlichen Eheſrau und b der 
Frau Ferdmande Karow geb. Nierball als Teſtamentserbin 
des verſtorbenen Eigenthümers Joſeph Niedball gehörige, 
noch auf den Namen des letzteren geſchriekene, auf Hüh⸗ 
nerberg No. 7 belegene, im Grundbuche von Niederſtapt 
Blatt 107 verzeichnete Gebäude ⸗Grundſtück ſoll am 
2 1. Februar 1884, Vorm. 11% Uhr im Zim⸗ 
mer No. 6 im Wege der Zwangevollſtreckung verſteigert 
und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 
23. Februar 1884, Mittags 12 Uhr, daſelbſt verkündet 
werden. 

Es beträgt der jährliche Nutzungewerth, 
welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer 
worden: 608 Mk. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, tiefelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäte⸗ 
ſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 7. Dezember 1883. 

Königliches Amtsgericht 11. 


nach 
veranlagt 
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@dietal: Eitationen. 


6198 Die verwittwele Caroline Schwertfeger zu 


Königl. Schönfließ, als Grundſtückseigenthümerin, hat 
das Aufgebot der Hypothekenurkunde über 147 Thlr. 
9 Sgr. 9 Pf. zu je 49 Thlr. 3 Sgr. 3 Pf., eingetra⸗ 
gen aus dem Erbrezeſſe vom 20. November 1840 zufol⸗ 
ge Verfügung vom 16. Auguſt 1842 für die 3 Geſchwiſter 
Schwertfeger: Florentine Henriette, Carl Ludwig und 
Rahel Catharine in Abtheilung 3 No. 2 ves der An⸗ 
tragftellerin gehörigen Grundſtücks Königl. Schönflie ß 
Blalt No. 2 der Grundbuchbezeichnung, gebildet aus 
der Nebenausfertigung des Rezeſſes vom 20. Novem⸗ 
ber 1840 aus dem Hypothekenſchein vom 16. Auzuſt 
1842 beantragt. Der Inhaber der Urkunde wird auf⸗ 
gefordert, ſpäteſtens in dem auf den 2 7. März 
1884, Mittags 12 Uhr, vor dem unterzeichneten 
Gerichte, Terminszimmer No. 3, anberaumten Aufgebots⸗ 


termine ſeine Rechte anzumelden und die Urkunde vor⸗ 
zulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung der Urkunde 


erfolgen wird. 
Berent, den 7. December 1883. 
Königliches Amtsgericht 3. 
6199 In der Subhaſtation des den Auguſt und 


Amalie Borkowskiſchen Eheleuten gehörigen Grundſtücks 
Schwarzhof Blatt 40 ſind bei der Kaufgelderbelegung 


die Abtheilung 3 No. 1 gus dem Erbrezeß vom 16. Mai 


1855 und 26. September 1856 eingetragenen Muttererb⸗ 
theile der 3 Geſchwiſter Schöwe: 

1. Guſtav Herrmann, 

2. Carl Ludwig Auguſt, 

3. Auguſte Albertine, 


mit je 18 Thaler 15 Sgr, im Ganzen mit 172 Mk. 


80 Pf. baar zur Hebung gekommen, ohne daß ſich legittmirte 
Empfangsberechtigte dazu gemeldet haben. 


Auf Antrog des für die gebildete Specialmaſſe 
beſtellten Kurators Rechtsanwalt Thurau wird dieſelbe 
hiermit aufgeboten unter der Verwarnung, daß die⸗ 
jenigen, welche nicht ihre Anſprüche auf die Maſſe bis 
ſpäteſtens im Aufgebotstermine den 1. April 1884, 
Vormittags 10 Uhr, Terminszimmer No. 15 anmelden, 
mit denſelben auf Antrag des Kurators präcludirt 
werden. 

Pr. Stargard, den 8. Dezember 1883. 

Königl. Amtsgericht 3 a. 


6200 Der Knecht, Dragoner Joſeph Litersky 
geboren am 11. März 1856 zu Stendſitz, Kreis Car:⸗ 
haus, zuletzt in Neuſtadt Weſtpr. aufhaltſam, wird be⸗ 
ſchuldigt, als beurlaubter Reſerviſt ausgewandert zu 
ſein. Derſelbe wird auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den DI. Januar 1884, 
Vormittags 9 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 
in Neuftadt Weſipr. zur Hauptverhandlung geladen. 
Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe auf 
Grund der nach §. 478 der Strafprozeßordnung von dem 


Königlichen Bezirks⸗Kommando zu Neuſtadt Weſtpr. 
ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 
Neuſtadt Weſtpr., den 25. October 1883. 
Kralewski, 
Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 


6201 Im Grundbuche des dem Fleiſchermeiſter 
„Eduard Jünger gehörigen Grundſtücks Palſchau Nr. 18 
flehen in der dritten Abtheilung folgende Poſten einge⸗ 
tragen: 
a No. 1. 13 Thlr. 67 Gr. 9 Pf. Vatergut für 
Eliſabeth Woiczechowski und 

p. No. 2. 13 Thlr. 67 Gr. 9 Pf. Vatergut für 
Johaun Woiczechowski, 

beides aus dem gerichtlichen Rezeſſe vom 7. No⸗ 
vember 1778, beſtätigt am 5. Januar 1780, 
No. 5. 4 Thlr. 20 Sgr. 8 Pf. Vatergut des 
Carl Ludwig Havemann aus dem Rezeſſe vom 
9. November 1831, beſtätigt am 17. November 
ejusd., 

No. 7. 16 Thlr. Muttererbtheil für denſelben 
Carl Ludwig Havemann nebſt Zinſen zu 4 pCt. 
aus dem gerichtlichen Theilungsrezeſſe vom 
23. Mai 1846, beftätigt am 12. Dezember ejusd, 
Die ſämmtlichen Poſten zu a bis d find angeblich ge⸗ 
tlilgt und follen im Grundbuche gelöſcht werden. 
Auf den Antrag des Grundſtücks eigenthümers wer- 
den doshalb die Rechtsnachfolger der genannten Hypothe⸗ 
kengläubiger aufgefordert, ihre Anſprüche und Rechte auf 
die Poſten ſpäteſtens im Aufgebotstermine den 4. April 
1884, Vorm. 11 Uhr bei dem unterzeichneten Gerichte an⸗ 
zumelden, widrigenfalls ſie mit ihren Anſprüchen auf 
die Poſten werden ausgeſchloſſen werden. 

Marienburg, den 9. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


Y 
1 


! C. 


Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe⸗ Verträge. 
6202 Der Eiſenhammerpächter Herrmann Sieg 
‚aus Gr. Czapielken und die unverehelichte Erneſtine 
Puttkammer aus Baarenhütte, im Beiſtande des Be⸗ 
ö ſitzers Carl Wohlfahrt ebendaher, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes mit dem Bemerken, daß ſie ihren erſten Wohn⸗ 
fig in Groß Czapielken nehmen werden, laut Verhand⸗ 
lung d d. Berent, den 19. November 1883 ausge 
ſchloſſen. 
Carthaus, den 21. November 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


6203 Der Kaufmann Ludwig Eduard Arthur Dom⸗ 
browsli und das Fräuſein Anna Maria Eliſabeth Haub, 
beide von hier, haben vor Eingebung ihrer Ehe die Ges 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehever⸗ 
trages vom 21. November 1883 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß alles von der Brant in die Ehe ein⸗ 


W 
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gebrachte upd während derſelben als Ehefrau auf irgend f gehung ihrer Ehe für die Dauer der Letzteren die Ge⸗ 

welche Art zu erwerbende Vermögen die Natur des meinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 

vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. | und das Vermögen und den Erwerb der Ehefrau zum 
Danzig, den 21. November 1883. vertragsmäßig Vorbehaltenen gemacht. 


Königliches Amtsgericht 1. Loebau, den 23. November 1883. 
6204 Der Gaſtwirth Friedrich Guſtar Neumann Königliches Amtsgericht. 
aus Langenau und die verwittwete Frau Gaſtwirth Ju⸗ 6299 Der Buchhändler Anton Jankowski aus 
lianne Amalie Weimer, geb. Schultz, aus Langfuhr Loebau in Weſtpreußen und deſſen Ehefrau Anna geb. 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Gramſe aus Abbau Vandsburg haben vor Eingebung 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages vom 21. No. ihrer Ehe durch den Vertrag vom 19. November 1883 
vember 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß für die Dauer derſelben die Gütergemeinſchaft ausge⸗ 
alles von der Braut in die Ehe eingebrachte und wäh⸗ ſchloſſen und das Vermögen der Ehefrau zum Einge⸗ 
rend derſelben auf irgend welche Art zu erwerbende brachten gemacht. 


Vermögen die Natur des vorbehaltenen Vermögens Loebau, den 23 November 1883. 
haben ſoll. \ Königliches Amtsgericht. 
Danzig, den 21. November 1883. 6210 Der Buchhalter Franz Bechler und das 


Königliches Amtsgericht 1. Fräulein Anna Amalie Dorothea Miller, beide von hier, 

6205 Der Gaſtwirth und Hakenbüdner Carl Boecker | haben vor Eingehung ihrer Ehe bie Gemeinfchaft der 

aus Schönwarling und das Fräulein Pauline Johanna Güter und des Erwerbes laut Eyevertrages vom 23. No⸗ 

Schultz, letztere mit Genehmigung ihres Vaters, des vember 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 

Kaiſerlichen Marine⸗Werkmeiſters Johann Chriſtoph alles von der Braut in die Ehe eingebrachte und wäh⸗ 

Schultz, beide aus Ohra, haben vor Eingehung ihrer rend derſelben auf irgend welche Art zu erwerbende 

Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vermögen die Natur des vorbehaltenen Vermögens 

Ehevertrages vom 21. November 1883 mit der Be⸗ haben ſoll. 

ſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in Danzig, den 23. November 1883. 

die Ehe eingebrachte und während derſelben als Ehe» Königliches Amtsgericht 1. 

from auf irgend welche Art zu erwerbende Vernögen die 6211 Das Fräulein Blanca Aſcher in Grone a. B. 

Natur des vorbehaltenen Vermögens haben foll. und der Kaufmann Simon Silberftein in Thorn haben 
Danzig, ven 21. November 1883. vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 


Königliches Amtsgericht 1. d dlung vom 5. November 
6206 Der Kupferſchmledemeiſter Guſtav Adolph a eee I 3 1 


Boſſ aus Sobbowitz und das Fräulein Emma Eliſabeth 5 3. 
Liſchke von hier haben vor Eingehung ihrer Ehe die Bhorn, e 
Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes laut Ehe: 
vertrages vom 21. November 1883 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in die Ehe ein⸗ 
gebrachte und während derſelben auf irgend eine Art 
zu erwerbende Vermögen die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 21. November 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
6207 Das Fräulein Theophile Zuralska aus 
Tillitzten, im Beiſtande und mit Genehmigung ihres 
Vaters, des Gutsbeſitzers Anton Buralett daſelbſt, und 
der Kaufmann Franz Majewski in Neumark haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung vom 23. November 
1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das von 
der Braut in die Ehe zu bringende, ſowie das von der 
zukünftigen Ehefrau in ſtehender Ehe zu exwerbende 
Vermögen die Natur des vertragsmäßig Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Neumark, den 23. November 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


6212 Der Sattler Andreas Dombrowskt aus 
Th. Papau und die Beſitzertochter Maria Wroneka aus 
Bielsk haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
das von der zukünftigen Chefrau in die Ehe gebrachte 
Vermögen die Natur des geſetzlich vorbehaltenen haben 
ſoll, laut Verhandlung vom 22. November 1883 aus⸗ 
geſchloſſen. 
Thorn, den 22. Nevember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
6213 Der Schankwirth Paul Leopold Gomoll und 
das Fräulein Martha Eliſabeth Anna Marie Polke, beide 
von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages 
vom 27. November 1883 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 27. November 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
6214 Der Kaufmann Leopold Wagner und deſſen 
Ehefrau Martha Emilie geb. Lugowski, früher in Briefen, 
jetzt hierſelbſt wohnhaft, haben vor Eingebung ihrer 
6208 Der Einſaſſe Adam Piotrowicz und deſſen Ehe die Gemeinſchaft der Hüter und des Erwerbes mit 
Ehefrau Catharina geb. Stork aus Rybno haken durch der Beſtimmung, daß das Vermögen die Natur des 
Vertrog vom 19. und 23. November 1883 vor Ein» vertrage mäßig Vorbehaltenen haben ſoll, laut Verhand⸗ 


— —— — —— g ẽö— — —e— 


lung d. d. Loebau, den 29. April 1879 ausgefchloffen, 
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was nach Verlegung ihres Wohnſitzes hierber auf Grund i 
des §. 426 Th. 2 Tit. 1 Allg. Land⸗Rechts bekannt Ehe eingebrachte unt während derſelben auf irgend eine 


gemacht wird. 
Dirſchau, den 23. November 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


6215 Der Gutsbeſitzer Emil Henſel aus Bachor 
Kreis Strasburg, und das Fräulein Anna Ramſay 
aus Gr. Wolka haben vor Ein gehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
handlung Dt. Eylau den 13. November 1883 ausge⸗ 
ſchloſſen. 
Strasburg Weſtpr., den 20. November 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


6216 Der Maurer Johann Saleweki aus Rein⸗ 
bruch, Kreis Strasburg und die Käthnerwittwe Franziska 
Moczadlo geb. Paczkowska von ebenda haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe dte Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Verhandlung vom 17. November 1883 
ausgeſchloſſen. 
Strasburg, Weſtpr., den 20. November 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


6217 Der Arbeiter Johann Benjamin Reſchke aus 
Althof bei Strohdeich und die Wittwe Johanna Henriette 
Lietz geb. Freier vom Nehrunger Wege haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter unter 
Beibehaltung der des Erwerbes laut Ehevertrages vom 
1. December 1883 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 1. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


6298 Der Fleiſchermeiſter Julius Ernſt Storch und die 
verwitttwete Frau Fleiſchermeiſter Bertha Pauline Louſſe 
Res pondeck geb. Wohltaff, beide von hier, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Geweinſchaft der Güter unter 
Beibehaltung der des Erwerbes während der Dauer 
ihrer Ehe laut Ehevertrages vom 1. December 1883 
mit der Beſtimmung ausgeſchleſſen, daß das von ihnen 
beiden in die Ehe eiagebrachte unbewegliche und beweg⸗ 
liche Vermögen die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 1. December 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


6219 Die unverehelichte Mathilde Laſer aus Semlin 
und der Arbeitsmann Carl Julius Brauer zu Michaels⸗ 
hütte, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 
30. November 1883 mit dem Bemerken ausgeſchloſſen, 
daß fie ihren erſten Wohnſitz in Michaels hütte nehmen 
werden. 
Carthaus, den 30. November 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


6220 Der Ritergutsbeſitzer Robert Guſtav Krauſe 
zu Kamlacken und die verwittwete Frau Kaufmann 
Dorothea Henriette Eliſabeth Bergemann geb. Heydrich zu 


meinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Be⸗ 
ſtimmung, daß Alles von dem weiblichen Theile in die 


Art zu erwerbende Vermögen die Natur des Vorbe⸗ 


baltenen haben ſoll, laut Vertrages vom 28. v. Mts. 


| 
| 


Charlottenburg haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 


ausgeſchloſſen. 
Culm, den deu 6. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
6221 Die verwittwete Eigenthümer Amalie Bleck 
geb. Beyer aus Gr. Mocker und der Schachtmeiſter 
Eduard Deſombre aus Gr. Mocker haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaſt der Güter, jedoch nicht die 
des Erwerbes, mit der Beſtimmung, daß das geſammte 
von der Ehefrau in die Ehe gebrachte Vermögen die 
Natur des geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben 
ſoll, ſo daß die Ehefrau ohne Zuſtimmung des Ehe⸗ 
mannes darüber rechtsgültig verfügen kann, laut Ver⸗ 
handlung vom 3. December 1883 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 3. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
6222 Der Kaufmann Alexander Lehmann aus 
Marienau und das Fräulein Friedrike Goldſchmidt von 
hier, vetztere im Beiſtande ihres Vaters, des Glaſer⸗ 
meiſters Lewin Goldſchmidt von hier, haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Vertrages vom 30. November cr. mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Eingebrachte 
der Braut und ſpätern Ehefrau, ſowie Alles, was dieſe 
in ftehenter Ehe durch Erbſchaft, Geſchenke, Glücks fälle 
oder ſonſt wie erwirbt, die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens der Frau haben ſoll. 
Tiegenhof, den 30. November 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
6223 Der Rentier Carl Rudolf Hoffmann aus 
Zoppot und das Fräulein Bertha Loutſe Nagel aus 
Zoppot haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 
1. Dezember 1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß 
Alles, was die Braut in die Ebe einbringt und während 
derſelben auf irgend welche Weiſe erwirbt, die Natur 
des vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Zoppot, den 1. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
6224 Der Tiſchlermeiſter Roman Semrau aus 
Loebau und das Fräulein Petronella von Truszeynska 
aus Tillitz im Beiſtande ihres Vaters haben durch den 
Vertrag vom 20. November 1883 für die Dauer der 
mit einander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen und das gegen⸗ 
wärtige und künftige Vermögen der Braut zum; der⸗ 
trags mäßig Vorbehaltenen gemacht. 
Loebau, den 29. November 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
6225 Die Einſaſſenwitiwe Amalie Wollenberg geb. 
Maſchke aus Zielen und der Einſaſſenſohn Friedrich 
Auguſt Krüger aus Königl. Neudorf haben vor Ein⸗ 
gebung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das ganze Vermögen 
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der Ehefrau und zwar ſowohl das Eingebrachte, welches 6230 Der Zahlmeiſter⸗Aſpirant Wilhelm Pietſch 
in dem Verzeichniſſe vom 20. November 1883 aufge- von hier und die Wittwe Johanna Buchholz geb. Lange. 
führt ift, als das während der Ehe durch Erbſchaft, mann aus Sontenberg haben vor Eingehung ihrer Eh, 
Geſchenke, Glücksfälle oder ſonſt erworbene Vermögen die Gemeinſchaft rer Güter und des Erwerbes laut Ber, 
die Eigenſchaft des vertragsmäßig vorbehaltenen Ver⸗ handlung des Königl. Amtsgerichts zu Paſſenheim d. d 
mögens haben und dem ehemännlichen Nießbrauche und 6. Dezember 1883 ausgeſchloſſen. . 
Verwaltungsrechte entzogen ſein ſoll, ſo daß die Ehe⸗ Elbing, den 12. Dezember 1883. 
frau ſelbſtſtändig ohne Zuziehung und Einwilligung des Königl. Amtsgericht 
Ehemannes darüber frei verfügen kann, laut Verhandlung 8 0 
vom 20. November 1883 ausgeſchloſſen. 6281 Der Procuriſt Hugo Hönig und das Fräu- 
Thorn, den 27. November 1883. lein Nanny Baer, letztere 12 Genn ihres Vaters 
Königl. Amtsgericht. does Kaufmanns Marcus Baer, ſämmtlich von hier, ha⸗ 
6226 Der Pfarrverweſer Franz Rauch zu Lautenburg ben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und das Fräulein Helene Grohnert zu Königsberg und des Erwerbes laut Ehevertrages vom 12. Decem⸗ 
i. Pr., Kirchhofsſtraße No. 9, Letztere mit Genehmigung ber 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſeu, daß alles 
ihres Vormundes, des Kaufmanns Carl Heinrich Grohnert von der Braut in die Ehe einzubringende und während 
daſelbſt, Jägerhofſtraße No. 8 haben durch gerichtlichen | derſelben auf irgend welche Art zu erwrbende Vermögen 
Vertrag vom 20. November d. J. für die Dauer der | die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
von ihnen e Ehe fd der Danzig, den 12. December 1883. 
Güter und des Exwerbes mit der Beſtimmung ausge⸗ : t 1. 
ſchloſſen, daß das in die Ehe zu bringende und dasjenige el 
Vermögen der Braut, welches fie während ter Ehe | 6232 Der Reſervelieutenant Hans Wilkens zu 
durch Erbſchaften, Geſchenke, Glücksfälle oder ſonſt er⸗ Bärenwalde und das Fräulein Emmy Langner zu 
wirbt, die Eigenſchaft des geſetzlich vorbehaltenen Ver⸗ | Illowo haben durch Vertrag vom 27. October 1883 für die 


mögens haben foll. Dauer der von ihnen einzugehen ren Ehe die Gemein⸗ 

Lautenburg, den 30. November 1883. ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, der⸗ 

Königl. Amtsgericht. geſtalt, daß alles, was die Braut in die Ehe einbringt 

6227 Der Gerichts⸗Aſſeſſor Dr. Emil Münſter⸗ und was ſie in derſelben erwerben ſollte, die Natur 
berg hier und das Fräulein Emma v. Spangenberg in des geſetzlich Vorbehaltenen haben ſoll. 


Berlin haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ ; 

ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertriges | 8 J 1 e 1883. 

d. d. Berlin, den 28. November 1883 ausgeſchloſſen. önigliches Amtsgericht. 
Danzig, den 3. December 1883. 


, . 6233 Der Töpfer Bernhard Blau von hier und 
Königl. Amtsgericht 1. dus Fräulein Rosalie Roſenthal aus Biſchofswalde habeu 
6228 Der Malermeiſter Georg Rudolph Schönfeldt vor Eingehung der Ehe mit einander durch gerichtlichen 
aus Neufahrwaſſer und deſſen Ehefrau Valesca Gertrude Vertrag d. d. Schlochau, den 29. October 1883, die 
Amanda geborene Lambrecht daſelbſt haben bezüglich Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Maß⸗ 
der wegen Minverjährigkeit der letzteren ausgeſetzt ge⸗ gabe ausgeſchloſſen, daß das gegenwärtige und zukünftig 
weſenen Gemeinſchaft der Güter nach erlangter Große erworbene Vermögen der Braut die Natur des Borbe- 
jäyrigkeit der Es laut 5 e d 0 vom 30. No⸗ haltenen haben ſoll. 

vember 1883 beſtimmt, daß ſie die Gemeinſchaft der 2 

Güter und des Erwerbes während der Dauer ihrer ferneren Hammerſtrin, den 5, Nobember 1888. 

Ehe ausſchließen und zwar mit der Maßgabe, daß das von Königliches Amtsgericht. 


—— —̈wv̊— 


der Ehefrau eingebrachte Vermögen, ſowie Alles, was ſie | ichti 

währentber Ehe burchérbſchaften, Geſchente oder Glückeſale 23 4 Berichtigung. | 

erwirbt, die Natur des vorbebaltenen Vermögens haben In unſerer Bekanntmachung vom 8. v. Mts., 

und der Nießbrauch und die Verwaltung des Ehemannes abgedruckt im 46., 47. und 48. Stücke dieſes Anzeigers 

daran ausgeſchloſſen ſein ſoll. unter No. 5548, 5693 und 5847 muß es in der 3. Druck⸗ 
Danzig, den 3. Dezember 1883. zeile heißen Martſchinke und nicht Hartſchinke. 

Königl. Amtsgericht 1. Schöneck, ven 2. December 1883. 
6229 Der Kaufmann Raphael Wolff aus Thorn Königliches Amtsgericht. 


und das Fräulein Jenny Hausmann aus Breslau haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung vom 26. Novem⸗ 
ber 1883 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 1. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht 


Verſchiedene Bekanntmachungen 


6235 Die in den Beſtänden der unterzeichneten 
Direktion vorhandenen pptr. 11000 kg Bleiaſche ſollen 
in dem am Donnerſtag, den 3. Januar 1884, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr im Bureau der Munitionsfabrik anbe⸗ 


ur oem 
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raumten Termin im Wege der Submiſſion, bei welcher 
ein münc liches Aufbleten ausgeſchloſſen iſt, an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. Kaufliebhaber wollen die 
vorgeſchriebene Offerte, poſtmäß ig verſchloſſen, bis ſpä⸗ 
teſtens vor Beginn des obigen Termins an die unter⸗ 
zeichnete Direction portofrei einſenden. 

Die Verkaufsbedingungen nebſt Muſter⸗ Offerte 
liegen im Bureau No. 19 der Munitionsfabrik zur 
Einſicht aus, auch können dieſelben gegen Erſtattung der 
Copialien vou 1 M. auf Verlangen überſandt werden. 

Danzig, den 4. December 1883. 

Königliche Direction der Munitionsfabrit. 


holztransporte, wonach bei Verladung von Langholz auf 
einem Paar Schemel⸗ oder Kuppelwagen die Frachtſätze 


des Aus natzmetarifs für Hölzer des Spezialtarlfs 2 mit 


l 


6286 Auf Antrag der verwittweten Frau Rentier 


Friedericke Thiem in Hoch⸗Stüblau hat das Königl. Amtsge⸗ 
richt zu Pr. Stargard durch den Amtsrichter Kruska 
beſchloſſen, daß der frühere Kaufmann Friedrich Ewald 
Ludwig Thiem, zur Zeit in Hoch Stüblau, als Ver⸗ 
ſchwender zu erklären, ihm auch die Koſten des Verfah⸗ 
rens aufzuerlegen. 

Pr. Stargard, den 30. November 1883. 


Königliches Amtsgericht 3a. 


6237 Die Gerichtstage in Skurz werten bis Ende 


1884 in den folgenden Tagen in dem Wehnhauſe des ! h 
dung 8 ! Torifſätze für den Güterverkehr zwiſchen Stationen der 


Forſt⸗Kaſſen⸗Rendanten und Amtsvorſteher Ernſt abge⸗ 
halten werden: 
vom 28. 
vom 18. 
vow 17 
vom 21. 


bis 31. Januar, 
bis 21. Februar, 
bis 20. März, 
bis 24. April, 
vom 12. bis 15. Mat, 
vom 16. bis 19. Juni, 
vom 7. bis 10. Juli, 
vom 22. bis 25. September, 
vom 13. bis 16. October, 
vom 10. bis 13. November, 
vom 15. bis 18. December. 
Pr. Stargard, den 8. December 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


6238 In der Konkursſache über das Vermögen des 
Kaufmanns J. A. Chelkowski zu Stendſitz habe ich ein 
Verzeichniß der bei der Schlußvertheilung zu berückſich⸗ 
tigenden Forderungen auf der Gerichtsſchreiberei 5 zur 
Einſicht der Betheiligten niedergelegt. 

Die Summe der Forderungen beträgt 139 16,40 Mk, 
der zur Verthenung verfügbare Maſſenbeſtand 39,49 Mk. 

Carthaus, den 12 December 1883. 

L. Mueck, 
Maſſenverwalter. 


6230 Der vorläufig nur bis zum Schluß des 
Jahres 1883 im Localverkehr des diesſeitigen Verwal. 
tungsbezirkes und im Wechſelverkehr mit den vom Staate 
verwalteten Bahnen, der Braunſchweigiſchen und Olden⸗ 
burgiſchen Bahn eingeführte Ausnahmetarif für Lang⸗ 


der Maßgabe Anwendung finden, daß die Fracht für das 
wirkliche Gewicht mindeſtens aber für 10,000 kg zu 
entrichten iſt, bleibt auch über den 1. Januar k. J. hin⸗ 
aus bis auf Weiteres in Kraft 


Bromberg, den 11. December 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


6240 Die Eintragungen in unſer Geſellſchaftsre⸗ 
giſter werden im Jahre 1884 durch das Amtsblatt der 
Königlichen Regierung zu Danzig, die Danziger Zeitung 
und den Weſtpreußiſchen Boten bekannt gemacht und 
die darauf bezöglichen Geſchäfte vom Herrn Amtsrichter 
Hinze unter Mitwirkung des Gerichtsſchreibers, Herrn 
Gerichtsſekretaſr Gregorkiewicz, bearbeitet. 


Pr. Stargard, den 12. December 1883. 
Königliches Amtsgericht 3a. 
3241 Vom 1. Januar 1884 ab tritt im Deutſch⸗ 
Polniſchen Eiſenbahn⸗Verbande an Stelle des bisherigen 


Tarifheftes No. 2 vom 1. Juni 1879 nebft Nachträgen 
ein neues Tarifheft No. 2 in Kraft. Daſſelbe enthält 


[Warſchau » Wiener und Warſchau Bromberger, der 


Lodzer, der Weichſel und der Warſchau⸗Terespoler Eiſen⸗ 
bahn einerſeits und Stationen der Königlichen Eiſen⸗ 
ahn⸗Directionsbezirke Berlin und Hannover, der Ber⸗ 
lin⸗ Hamburger, Lübeck-Büchener und Mecklenburgiſchen 


Friedrich⸗Franz⸗Eiſenbahn andererſeits. 


Soweit das neue Tarifheft gegen den bisherigen 
Tarif reſp. deſſen Nachträge Erhöhungen enthält, ſo 
treten die Erhöhungen erſt mit dem 15. Februar 1884 
in Kraft. 

Zariferemplare find zum Stückpreiſe von 0,15 Mk. 
bei den Verbandsverwaltungen käuflich zu haben. 

Bromberg, den 8. Dezember 1883. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direction, Namens 
der Verbands verwaltungen. 


6242 Zu Folge Verfügung vom 6. December 1883 
iſt am 7. Dezember 1883 die in Bröske beſtehende Handels⸗ 
niederlaſſung des Käſefabrikanten Joſeph Sieber eben⸗ 
bafeldft unter der Firma J. A. Sieber in das diesſeitige 
Firmen ⸗Regiſter unter No. 125 eingetragen. 
Tiegenhof, den 6. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


6243 Es wird um Angabe des Aufenthaltsortes 
des Arbeiters Salomon Wegener und der Arbeiterfrau 
Möhrmann geb. Lawendel zu den Akten J 1733/82 
erſucht. 
Elbing, den 12. December 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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6244 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen des Tapezierers und Möbethändlers Auguſt 
Tilhein in Elbing iſt in Folge eines don dem Gemein⸗ 
ſchuldner gemachten Vorſchlags zu einem Zwangsver⸗ 
gleiche Vergleichstermin auf den 10 Januar 1884, 
Vormittags 11 Uhr, vor dem Königlichen Amtsgerichte 
hierſelbſt, Zimmer No. 12, anberaumt. 

Elbing, den 12. Dezember 1883. 

Groll, 

Erſter Gerichtöfchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


6245 In dem Concurſe über den Nachlaß des ver⸗ 
ſtorbenen Zimmermeiſters Franz Bielefeldt iſt zur Prü⸗ 
fung der verſpätet mit Vorzugsrecht angemeldeten Fer⸗ 
derung des Zimmermeifters Grunwald in Schad walde 
im Betrage von 60 Mark Termin anf den 18 Ja⸗ 
uuar 1884, Vormittags 11 Uhr, im Zimmer 1 
anberaumt worden. 

Marienburg, ven 15. Dezember 1883. 

Königliches Amtsgericht 1. 

6246 Es ſollen; 

40 kg alte Bronce, 
altes Schmiedeeiſen, 
altes Gußeiſen, 
altes Eiſenblech, 
alter Gußſtahl, 
alter Stahl, 
Lagerſchaalen⸗Metall, 
altes Zink, 
alter Eiſendraht, 
altes Kupfer und 
alte Meſſingſpähne 
in dem auf Donnerſtag den 10. Januar 1884, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr im Bureau No. 22 anberaumten Ter⸗ 
mine im Wege der Submiſſion, bei welchem ein münd⸗ 
liches Aufbieten ausgeſchloſſen iſt, an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. . 

Die Verkaufs⸗Bedingungen liegen in unſerem 
Bureau No. 16 zur Einſicht aus, auch können dieſelben 
gegen Erſtattung der Copialien von 1 M. auf Ver⸗ 
langen überſandt werden. 

Danzig, den 15. Dezember 1883. 


Königliche Direction der Gewehrfabrik. 


6247 In unſerem Prokurenregiſter iſt die unter 
No. 15. eingetragene Prokura des Kaufmanns Adolf 
Maſchke für die Firma E. Flater gelöſcht. 
Marienburg, den 11. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht 3. 


6248 In unſerem Firmenregiſter ift die unter 
No. 161 eingetragene, früher in Königsdorf beſtehende 
Firma F. Paſewark gelöſcht. 
Marienburg, den 13. Dezember 1883 
Königliches Amtsgericht 3. 


6249 Ju unſerem Prokurenregiſter iſt vermerkt, 
daß die unter No. 11 eingetragene Prokura des Kauf⸗ 
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manns Carl Preuſſ für die Firma 
des Firmen⸗Regiſters erloſchen iſt. 
Marienburg, den 13. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht 3. 
6250 Im diesſeitigen Firmenregiſter iſt die Firma 
No. 14 „M. Kanter“ gelöſcht. 
Marienburg, den 11. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht 3. 
6251 Für die vorübergehenre Unterbringung des 
mit der Bahn zu transporticenden oder trane portirten 
Viehs in den auf einzelnen Bahnhöfen oder in der 
Nähe derſelben reſp. auf der Tränkeſtation Schneide⸗ 
mühl zu dieſem Zwecke hergeſtellten eingefriedigten und 
bedeckten Räumen (Buchten) wird, ſofern das Vieh 
länger als 12 Stunden in dieſen Räumen verbleibt, 
für jede ferneren auch nur angefangenen 12 Stunden 
folgendes Standgeld erhoben: 
a. für Großvieh (Pferde, Ochſen, Kühe, Rinder ꝛc.) 
pro Stück 10 Pfennige. 
b. für Kleinvieh (Kälber, Ziegen, Schafe, Lämmer, 
Schweine ꝛc.) pro Stück 2 Pfennige. 
Für die Geſammtzahl der gleichzeitg zur Unterbringung 
übergebenen Stücke iſt mindeſtens 1 Mark zu erheben. 
Für die erſten 12 Stunden wird eine Gebühr 
nicht erhoben. 
Bromberg, den 5. Dezember 1883 
Königliche Eiſenhahn⸗ Direction. 


Steckbriefe. 


6252 Der Arbeiter Ferdinand Krauſe zu Moiß, 
welcher verdächtig iſt, am 17. October 1883 in der 
Königlichen Fort, Belauf Wigodda 2 

1. an dieſem Orte, an dem er zu jagen nicht berech⸗ 
tigt war, die Jagd ausgeübt zu haben und zwar: 

a. im Walde, 
b indem er unberechtigtes Jagen gewerbs⸗ 
mäßig betreibt, 

2. daſelbſt dem Forſtaufſeher Heinrich Töpper, einem 
Forſtbeamten, in der rechtmäßigen Ausübung ſeines 
Amtes durch Gewalt und durch Bedrohung mit 
Gewalt Widerſtand geleiſtet zu haben und zwar 
unter Drohung mit Schießgewehr. Vergehen 
ſtrafbar nach §8. 292, 293, 294, 117 und 74 
des R.⸗S'.⸗G. Buchs 

iſt zur Unterſuchungshaft zu bringen. Es wird erſucht, 
denfelben zu verhaften und an das Amtsgerichts gefängniß 
in Carthaus abzuliefern. I, G. 249/83. 
Carthaus, den 13. December 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


6253 Gegen den Schneiderburſchen Auguſt Dettlaff 
aus Schmollin, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Sachbeſchädigung verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichts⸗Gefängniß zu Putzig abzuliefern. 
Putzig, den 5. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


S. Preuſſ No. 248 


6254 Gegen 


die unten bezeichneten Perſonen, 


welche ſich verborgen halten, ſollen folgende Strafen 
vollſtreckt worden: 


1. In der 


6. 


In der Forſtſache 


Unterſuchungsſache wider die Dirne 
Magdalena Schwarz, geboren am 13. Dezember 


1839 in Michelau Kreis Graudenz, früher in 
Danzig, zuletzt in Kiel, aus dem rechtskräftigen 


Urtheil vom 7. April 1883 wegen Ueber⸗ 
tretung des 8. 361 No. 6 Strafgeſetzbuchs, 
14 Tage Haft IX. E. 1323/83 

In der Forſtſache von Steegen pro Junk 1882 
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Fall 470 b gegen den Einwohner Peter Frühjahr 


aus Paſewark aus dem rechtskräftigen Strafbe⸗ 
eventuell 


ſehl vom 14. Juli 1882: 1 
1 Tag Haft IX. A. 66/82. 


Mark 


. In der Unterſuchungsſache wider den Böttcher⸗ 


geſellen Eruard Carl Gall, geboren den 8. No⸗ 
vember 1856, zuletzt in Danzig, aus dem rechts⸗ 
kräftigem Urtheil vom 21. April 1883, wegen 
Uebertretung der Polizei⸗Verordnunz vom 19. Mäi 
1879 und des §. 360 II. Sttrafgeſetzbuchs: 
10 Mark Geldſtrafe eventuel 3 Tage Haft IX. 
C. 61/83. 

von Heubude pro Februar 
1880 Fall 56 a und 71 à gegen den Arbeiter 
Albert Mathae aus Weſtl.⸗Neufähr aus den 
rechtskräftigen Strafbefehlen vom 10. Mai 1880 
14 Mark 20 Pf. eventuell 1 Tag Gefängntß 
IX. 44 3/80. 

In der Forſtſache von Oliva pro Mai 1882 
Fall 462 b. gegen den Arbeiterſohn Auguſt 
Loczeckt auch Koloczecki 


aus Conradshammer, 


früher in Dreieck, aus dem rechtskräftigen Straf⸗ 


befehl vom 26. Juli 1882: 2 Mart 50 Pfg. 
eventuell 1 Tag Gefäng iß IX. A. 69/82. 

In der Forſtſache von Sobbowitz pro Juli 1882 
Fall 290 gegen die Wilhelmine, Frau des Ar⸗ 


beiters Martin Reiſſ, aus Lamenſtein, zuletzt in 


Ruſſoczynr aus dem rechtskräftigen Strafbefehl 


vom 20. September 1852: 6 Mark 40 Big 


eventuell 3 Tage Gefängniß. IX. A. 95/82. 
In der Forſtſache von Oliva pro September 
1882 Fall 625 gegen die Marie Kleſchke aus 


Espenkrug, zuletzt in Glettkau, aus dem rechts⸗ i 
kräftigen Strafbefehl vom 1. November 1882: 


1 Mark eventl. 1 Tag Gefängniß IX. A. 107/82. 
In der Unterſuchungsſache wider die Dirne 
Marie Gentſch, geboren am 26. April 1865 in 
Lychen Kreis Templin, zuletzt in Berlin, aus 
dem rechiskräftigen Urtheil vom 5. Januar 1883 
wegen Uebertretung des §. 361 No. 6 Straf⸗ 
geſetzbuchs: 2 Tage Haft. IX. E. 4/83. 

In der Forfiſache von Oliva pro November 1878 
Fall 1306 a, gegen den Franz Grubba, Sohn 
des Arbeiters Martin Geubba 
dem rechtskräftigen Erkenntniß vom 4. März 
1879: 1 Mark 28 Pf. eventl.! Tag Gefängniß. 
II. 1. 170 


in Oliva, aus 


| 
| 


10. 


12. 


13. 


7 


= 


1. 


. In ber Forſtſache von 


Ju der Unterſuchungsſache gegen den Fleiſcher⸗ 
geſellen Eduard Hermann Jorck aus Sas pe, zu⸗ 
letzt in Neufahrwaſſer, aus dem rechtskräftigen 
Strafbefehl vom 7. Auguft 1882, wegen Ueber⸗ 
tretung des $. 363 Strafgeſetzbuchs: 10 Mark 
eventl. 2 Tage Haft. IX. C. 192/82. 

In der Unterſuchungsſache wider den Kahnbauer 
Heinrich Ehrhardt, geboren am 3. Januur 1848 
in Drieſen, zuletzt in Danzig Johannisgaſſe 12, 
aus dem rechtskräftigen Urtheil vom 5. Mai 
1883 wegen Uebertretung des §. 360 No. 11 
Strafgeſetzbuchs: 5 Mark eventl. 1 Tag Haft. 
IX. E. 1685/83. 

In ver Unterſuchungs ſache wider den Einwohner⸗ 
john Cornelius Gündlich aus Stuithof, aus dem 
rechtskräftigen Urtheil vom 8. Juli 1881, wegen 


Uebertretung des Feld⸗ und Forſtpolizei⸗ 
Geſetzes vom 1. April 1880: 1 Mark eventl. 
1 Tag Haft. IX. E. 3300/81. 


In der Forſtſache von Steegen pro November 
December 1879 Fall 430, gegen den Friedrich 
Zabell, zuletzt in Bohnſack, aus dem rechtskräftigen 
Strafbefehl vom 7. Jauuar 1880: 2 Mark 
eventuell 1 Tag Gefängniß. IX. 2 3/80. 

In der Unterſuchungsſache gegen den Arbeiter 
Wilhelm Borkowskt, zuletzt in Danzig Große 
Oelmühlengaſſe 3, aus dem rechtekräftigen Straf⸗ 
befehl vom 25. Januar 1883 wegen Uebertretung 
der Polizet-Verordnung vom 16. Junt 1873: 
6 Mork eventl. 2 Tage Huft. XI. C. 11/83. 


Ju der Forſtſache von Sobbowitz pro September 


1882, Fall 376 gegen das Dienstmädchen Marie 
Stermer aus Abbau Lamenſtein, aus dem rechts⸗ 
kräftigen Strafbefehl vom 15. November 1882: 
1 Mark 50 Pf. eventl. 1 Tag Gefängniß. 
IX. A. 115/82 

In der Unterſuchungsſache wider den Matroſen 
Peter Kenner aus Bodenwinkel aus dem rechts⸗ 
kräftigen Urtheil vom 9. Juli 1880, wegen 
Uebertretung des §. 360 No. 10 Strafgeſetzbuchs: 
1 Mark eventl. 1 Tag Haft. IX. E 1134/89, 


In ter Unterfuhungsfache gegen den Bauchredner 


und Mimiker Carl Nachlweih, geboren zu 
Halterſtadt am 31. Juli 1853, zuletzt in Danzig, 
Junkergaſſe 7, aus dem rechtskräftigen Urthell 
vom 23. September 1882 wegen Gewerbeſteuer⸗ 
Contravention: 48 Mark erentl 4 Tage Haft. 
XI. C 129/82 


In der Unterſuchungsſache gegen den Barbier 


Albert Glöde, zuletzt in Danzig Poggenfuhl 60, 
aus dem rechtskräftigen Urthell vom 18. Dezember 
1882 wegen Gewerbeſteuer⸗Contravention: 108 M. 
eventl. 9 Tage Haft. IX C 166/82. 

Oliva pro November 
1882 Fall 687 gegen die Wittwe Auguſte Breuff, 
aus Pletzkendorf, zuletzt in Zigankenberg, aus dem 
rechtskräftigen Strafbefehl vom 11. Januar 1883: 
5 Mark eventl. 2 Tage Gefängniß. IX. A. 5/83 
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Es wird erſucht, die Verurtheilten, fall fie nicht die 
Bezahlung der principaliter erkannten Geloſtrafen nach⸗ 
weiſen, zu verhaften und in das nädite Gerichtsge⸗ 
fängniß behufs Verbüßung der feſtgeſetzten Freiheits⸗ 
ſtrafen abzuliefern, auch von der Verbüßung zu unferen 
Akten Mit heilung zu machen. 
Danzig, den 30. November 1883. 
Königl. Amtsgericht 13. 


6255 Gegen den Arbeiter Joſeph Lemanczyk aus 
Konitz, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls nach mehrmaliger Beſtrafung wegen 
Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
Juſtiz-Gefängniß zu Konitz abzuliefern. L. 22/83. 

Signalemeut: Alter 39 Jahre, Größe 1,59 m, 
Statur unterſetzt, Haare dunkelblond, Stirn frei, Bart 
raſirt, Augenbrauen blond, Augen blau, Zähne fehlerhaft, 
Kinn rund, Geſicht länglich, Geſichtsfarbe geſund, Sprache 
deulſch und polniſch. 

Konitz, den 11. Dezember 1883. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


6256 Gegen ten Eclporteur Günther, früher in 
Danzig, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Betruges und unbefugter Veranſtaltung 
öffentlicher Lolterien verhängt. Es wird erſucht, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das Gerichte⸗Gefängniß zu 
Löbau abzuliefern. J. 1636/83. 

Thorn, den 13. Dezember 1883. 


Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


6257 Gegen 

1. den Dienſtknecht Carl Friedrich Froſt, geboren zu 
Raſtenburg am 7. Mai 1858, zuletzt in Petershagen 
und Tiegerfelde aufhallſam geweſen, 
den Knecht Johann Kollm, geboren zu Tiegenhof 
am 16. April 1865, zuletzt in Ziege aufhaltſam 
geweſen, 

3. den Arbeiter Peter Janzen, geb. zu Petershagen 
am 20. Februar 1869, zuletzt in Marienau und 
Tiegenhagen aufhaltſam geweſen, 

welche flüchtig ſind, iſt die Unterſuchungshaft wegen ge⸗ 
meinſchaftlicher Mißhandlung verhängt. 

Es wirr erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern. Aktenz. 
J. 1201/83 

Elbing, den 5. Dezember 1883. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


6258 Gegen 
J. den Tagelöhner Jofeph Glodowski, 


2. deſſen Ehefrau Franziska geborne Brzeski 
Borzeſtowo, 


in 


welche ſich verborgen halten, ſoll eine durch Urtheil des 
hieſigen Köntzl. Schöffengerichts vom 3. October 1882 
erkannte Gefängnißſtrafe von je einer Woche vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und 
an das Amtsgerichtsgefängniß in Carthaus abzuliefern. 
I. D. 317/82. 

Carthaus, den 8. December 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


6259 Gegen den Sattlergeſellen Franz Milewsk', 
z. Z. ohne feſten Wohnſitz, 25 Jahre alt, in Barloſchno 
Kr. Pr. Stargardt gebürtig, welcher flüchtig iſt 
oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Verbrechen gegen S 176 1 Strafgeſetzbuchs 

verhängt. 

Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Central⸗Gefängniß abzuliefern. 

Elbing, den 12. Dezember 1883. 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgerichte. 


H 

6260 Gegen den Schuhmachergeſellen Robert 
Frierrich Wilhelm Müller, zuletzt in Tempelburg in 
Arbeit, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Anclam vom 2. Juli 
1883 wegen vorſätzlicher Sachbeſchädigung erkannte 
Gefängnißſtrafe von 1 Woche vollſtreckt werden. Es 
wird erfucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte 
Gerichtsgefängniß abzuliefern, welches um Strafvoll⸗ 
ſtreckung und Nachricht zu unſern Akten D. 43/83 er⸗ 
ſucht wird. 

Beſchreibung: Alter: geboren am 14. April 1854 
zu Anclam, Größe 7 Zoll, Statur ſchlank, Haare blond, 
Stirn frei, Schnurrbart, Augenbrauen braun, Augen 

blau, Zähne vollſtändig, Kinn rund, Geſichtsbildung 
länglich, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deuiſch. 
Anclam, den 28. November 1883. 
Königliches Amtsgericht 3. 


6261 Grgen den Arbeiter Friedrich Schüllke auch 
| Schilke. welcher flüchtig ift, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Münzverbrechen verhängt Es wird erſucht den⸗ 
ſelken zu verhaften und in das hiefige Centralgefängniß 
Schießſtange 9 abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 30 Jahre, Größe 5 Fuß, 
1 Zoll, Haar röthlich blond, kleiner Schnurrbart von 
gleicher Farbe. Kleidung: Eine dunkle Tellermütze u. 
| ein Pelzreck mit hellgrauem Tuchbezug. 
i Danzig, den 13. Dezember 1883. 
Unterſuchungsrichter bei dem Köntgl. Landgerichte. 


6262 Der wegen Mißhandlung eines Menſchen 
angeklagte Knecht Gottlieb Tobolla von hier kann nicht 
habhaft gemacht werden. Derſelbe iſt ſofort zu verhaften 
und ins hieſige Gerichte gefängniß einzuliefern. Aktz. 
D. D. 141/83 
Laulenburg, den 6. Dezember 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


| Der 
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6263 Gegen den Eiſenbahnarbelter Friedrich Gri⸗ 
goleit aus Gallinden, Kreiſes Oſterode, 36 Jahrr alt, 
welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichts⸗Gefängniß zu Oſterode abzuliefern. Aktz. 
I. D. 446/83. 

Oſterode, den 3 Dezember 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


6264 Gegen deu Arbeiter Ignatz Sagurski aus 
Pelplin, zuletzt in Adl. Rauden aufhaliſam, welcher ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 


Schöffenge richts zu Dirſchau vom 8. November 1883 | 


erkannte Geldſtrafe von 15 Mark eventl. 3 Tagen 
Haft vollſtreckt werden. Es wird um Strafvollitredung 
und Nachricht zu den Aktz. E. 126/83 erſucht. 
Dirſchau, den 5. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


6265 Gegen den Arbeiter Johann Ernſt Böttcher 
aus Elbing, geboren am 28. April 1866, welcher flüchtig 
iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen vorſätzlicher Mißhandlunz verhängt. 

Es wird erſucht, denfelben zu verhaften und in 
das Central ⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern. Aktz. 
J. 2330/83. 

Elbing, den 13. Dezember 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


6266 Gegen den früheren Kutſcher Auguſt Bortz 
(Borth) aus Parpahren, welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Dieb⸗ 
ſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denfelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichts⸗Gefängniß zu Marienburg abzuliefern. 
Aktz. J. 2398/83. 

Elbing, den 12. Dazember 1883. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


6267 Gegen das Scharwerksmädchen Auna Ma⸗ 

jeweki aus Thierau, Kreiſes Oſterode, 23 Jahre alt, 

welche ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 

Diebſtahls und Unterſchlagung verhängt. Es wird er⸗ 

ſucht, dieſelbe zu verhaften und in das Gerichts⸗Gefäng⸗ 

niß zu Oſterode abzuliefern. Aktenzeichen: J. D. 445/83 
Dfterode, den 3. Dezember 1883. 
Königl. Amts⸗ Gericht. 


626% Gegen den Arbeiter Franz Paul Schmidt 
aus Königsberg, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Juſtiz⸗Gefängniß zu Königsberg abzuliefern. Akten⸗ 
zeichen N. 535/83 I b. 

Königsberg, den 5. Dezember 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


6269 Gegen den Halbmann Hermann Wilhelm 
Sonnenberg aus Danzig, geboren den 27. Dezem⸗ 
ber 1858, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchangshaft wegen Entlaufens mit der 
Heuer verhängt. Es wird erjucht, denſelben zu ver⸗ 

haften und in das hieſige Central⸗Gefängniß, Schieß⸗ 
ſtange Nr. 9 abzuliefern. II. J 2832/82. 

Danzig, den 8. Dezember 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


6270 Gegen den Arbeiterſohn Auguſt Abramowski 
aus Liebemühl, 20 Jahre alt, welcher ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch Strafbefehl des Königlichen Amts⸗ 
gerichts zu Oſterore vom 19. Januar 1883 erkannte 
Gefängnißſtrafe von 1 Tag vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte 
Juſtſz⸗ Gefängniß zur Strafvollſtreckung abzuliefern. Akten⸗ 
zeichen: I. A. 5/83. 
Oſterode, den 7. Dezember 1883. 
Königl. Amts⸗Gericht. 


6271 Gegen die Eigenkäthnerfrau Anna Wißnewski, 
geb. Potrowski aus Seubersdorf, Kreiſes Oſterode, 38 
Jahre alt, welche ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird er⸗ 
ſucht, dieſelbe zu verhaften und in das Gerichts⸗Gefäng⸗ 
niß zu Oſterove abzuliefern. 

Oſterode, den 1. December 1883. 


Königl. Amts⸗Gericht. 


6272 Gegen den Maurer Carl Wrobel aus Car⸗ 
thaus, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Straf⸗ 
befehl des Königlichen Amisgerichts zu Carthaus vom 
5. October 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 3 Tagen 
vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ner» 
haften und an das Amtsgerichtsgefängniß in Carthaus 
abzuliefern. J. C. 69/83. 
Carthaus, den 8. Dezember 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


6273 Gegen den Schneiderſohn Adolph Schmidt 
aus Carthaus, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des hieſigen Köntglichen Schöffengerichts vom 
5. Juni 1883 J. D. 214/83 ſowie durch Uriheil des⸗ 
ſelben Gerichts vom 5. Juni 1883 I. D. 217/83 er⸗ 
kaunte Gefängnißſtrafe von 4 reſp. 5 Tagen vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
an das Amtsgerichts⸗Gefängniß in Carlhaus abzuliefern. 
Carthaus, den 8. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


6274 Der Füſilier (Rekrut) Johann Maſtall dies⸗ 
ſeitiger 9. Compagnie hat am 7. December cr. Morgens gegen 
7½ Uhr fein Quartier in der Eire'ſchen Kaferne zu 
Cum heimlich verlaſſep, ohne bis jetzt dahin wieder 
zurückzukehren, und ſich deshalb der Fahnenflucht dringend 
verdächtig gemacht. Alle Milttatr⸗ und Eivilbehörden 
werden erſucht, auf den p. Maſtall zu vigiliren, ihn im 


Aktenzeichen: I. D. 338/83. 


> — — —— ne 
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Bet retungsfalle zu arretiren und an die nächſte Militair⸗ 
Behörde abzullefern. 


Signalement: Geburtsort Gottswalde, letzter 
Aufenthaltsort Schönau, Kreis Danzig, Religion kathol., 
geboren den 13. December 1863, Größe 1,65 m, Haare 
blond, Stirn hoch, Augenbrauen blond, Augen blau, 


Zähne vollzählig, Geſichtsbildung länglich, Geſichtsfarke 


blaß, Geſtalt ſchlank, Sprache deutſch 
Montirungsſtücken hat derſelbe mitgenommen: 
1 Binde, 1 Drillichjacke, 1 Tuchhoſe, 
Stiefeln. 
Danzig, den 15. December 1883. 
Commando des 4. Bre Grenadier⸗ Regiments 
o. 5. 


An Königlichen 
1 Mütze, 
1 Paar kurze 


8275 Der Füſilier Michael Domin von der 
11. Comp. des 3. Oſtpr. Grenadier⸗Regiments No. 4, 
hat ſich am 9. d. Mts., früh unter Mitnahme von 
Civilſachen von hier heimlich entfernt. 

Da derſelbe bis jetzt nicht zurückgekehrt iſt, macht 
er ſich der Deſertion dringend verdächtig. 

Alle Polizeibehörden und ſonſtigen Sicherheits⸗ 
organe werden deshalb erſucht, auf den p. Domin zu 
vigiliren und ihn im Betretungsfalle an das unter⸗ 
zeichnete Commando abliefern zu laſſen. 

Signalement: Geburtsort: Nowojowitz, Kreis 
Ortelsburg, letzter Aufenthaltsort Warſchau, Religion 
evangeliſch, Alter 22 Jahre 3 Monate, Große 1,65,5 m 
Haare dunkelblond, Stirn hoch, Augenbrauen dunkel⸗ 
blond, Augen grau, kleiner ſchwarzer Schnurrbart, 
Zähne vollzählig, Kinn oval, Geſichtsbildung regelmäßig, 
Geſichtsfarbe blaß, Geſtalt kräftig, Sprache volniſch, 
gebrochen deutſch. 

Bekleidet war berfelbe mit Civil⸗Sachen: 1 dun⸗ 
kelgrünem, mit ſchwarzen Zeug wattirten fangen Schoß⸗ 
Tuchrock, 1 ſchwarzu Buckskin⸗Hoſe, 1 ſchwarzen Buda- 
fin Weſte, 1 ſchwarzen Mütze mit Schirm und Kokarde, 
1 halbwollenen ſchwarzgrünen Teich, 1 Menzel 


Außerdem hat derſelbe königliche Montirungsſtücke 
mitgenommen: 1 Tuchhoſe, 1 Drillichjacke, 1 Hemd, 1 
Unterhoſe. 

Neufahrwaſſer, den 10. Dezember 1883. 

Königl. Commando des Füſiler⸗ Bataillons, 3. Oftpr. 
Grenadier⸗Regiments No 4. 


6236 Gegen den Wittwenſohn Franz Glodowski 
aus Miechuczyn, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine 
in der Forſiſache Mirchau pro Mai 1882 I. A. 29/83 
No. 198 ſowie in der Forſtſache Mirchau pro Juli 
1882 I. A. 37/82 tur Strafbefehl vom 13. Juni 
reſp. 12. Auguſt 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 
2 und 5 Tagen vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, den ſelben zu verhaften und an 
das Amisgerichtsgefängniß in Carthaus abzuliefern. 

Carrhaus, den 9. Dezember 1883. 

Königl. Amtsgericht. 
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6292 Gegen den Einwohnerſohn Rudolf Hennig 
aus Skorzenno, geboren am 15. Auguſt 1868, welcher 
flüchtig iſt und ſich verborgen hält, ſoll eine durch voll⸗ 
ſtreckbares Urtheil der Strafkammer bei dem Königlichen 
Amtsgerichte zu Pr. Stargardt vom 1. Februar 1883 
erkannte Gefängnißſtrafe von 3 Monoten vollſtreckt wer⸗ 
den. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichtsgefängniß zu Pr. Stargardt abzuliefern. 
I L. 2. 84/82. 


Danzig, den 13. December 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


6278 Gegen den Arbeiter Guſtav Schütz aus 
Swinemünde, welcher flüchtig iſt, iſt in Sachen J. I. 
1629/83 von dem Königlichen Amtsgericht zu Swine⸗ 
münde die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung be⸗ 
ſchloſſen. 

Es wird erſucht, de nſelben zu verhaften und unter 
Vorzeigung dieſes Steckb iefs und gleichzeitiger Benach⸗ 
richtigung hierher in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß 
abzuliefern. 


Beſchreibung: Alter etwa 58 Jahre, Statur 
klein, Sprache deutſch, Danziger Dlalekt. 


Kleidung: blaues Jaquet, blaue Mütze, graue 
Hoſen und Lederſchuhe. 


Stettin, den 25. November 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


6279 Gegen den Arbeiter Carl Schmidt aus 
Pangritz Colonie, am 6. November 1847 zu Pr. Holland 
geboren, evangeliſch, welcher ſich verborgen hält, ſoll 
foll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts 
zu Elbing vom 7. September 1883 erkannte Gefäng⸗ 
nißſtrafe von 2 Wochen und 4 Tagen vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das nächſte 
Gerichtsgefägniß abzullefern und zu den Akten V. D. 
477/82 Anzeige zu machen. 


Elbing, den 24. November 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


6280 Gegen den Arbeiter Gottfried Pörſchke aus 
Elbing, geboren am 14. Januar 1851 zu Lenzen, evan⸗ 
geliſch, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil 
des Königlichen Schöffengerlchts zu Elbing vom 12. Oc⸗ 
tober 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von einer Woche 
und Heftſtrafe von 3 Tagen vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das nächſte 
Gerichtsgefängniß abzuli fern und zu den Akten D. 
308/83 Nachricht zu geben. 


Elbing, den 21. November 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
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6281 Die nachbenannten Perſonen: 


1. 


Wehrmann Carl Benjamin 


Wehrmann 


7. Wehrmann Franz Hermann Simon, 


Der Wehrmann, Fleiſcher Auguſt Ferdinand 
Broſche, geb. am 22. März 1849 zu Kreutz⸗ 
burg, Kreis Pr. Eylau, eva geliſch, nachweislich 
zuletzt in Danzig, Burggrafenſtraße 3, bei Ewel 
aufhaltſam, 
Der Wehrmann, Tiſchler Auguſt Drever, ge⸗ 
boren am 22. Juli 1843 in Klein Malſchau, 
Kreis Pr. Stargardt, katholiſch, zuletzt in der 
Corrections⸗Anſtalt zu Graudenz, 
Wehrmann Michael Auguſt Demski, Arbeiter, 
geb. am 1. Mai 1843 in Kl. Zünder, Kr. Danzig, 
evangeliſch, zuletzt in Danzig, 
Gefreiter Carl Ludwig Drogoſch, geb. am 
18. Januar 1857 in Kl. Boſchpol, Kreis Lauen⸗ 
burg i. Pom., katholiſch, Knecht zuletzt in Danzig, 
Gefreiter Joſef Grobſtadt, geb. am 28. Juli 1849 
in Wieszypgſen, Kreis Pillkallen, evangeliſch, Knecht 
zuletzt in Danzig, 

Hintz, geb. am 


10. März 1849 zu Tarlau, Kreis Marlenburg, 
Lehrerſohn, evangelisch, zuletzt in Danzig, 


. Reſerviſt Petrus Jacobi, geb. am 17. Juli 1854 


in Engelswalde, Kr. Braunsberg, Schuhmacher, 
katholiſch, zuletzt in Danzig 

Wehrmann Wlad telaus Kieſeling, geb. am 
11. Juli 1842 in Poſen, Klempner, katholiſch, zu⸗ 
letzt in Danzig, 8 


Gefreiter Albert Guſtap Friedrich Kiſtowskl, geb. 


am 21 Februar 1850 in Czerbienzin, Kreis 
Pr. Stargardt, e vangeliſch, Schloſſer, zuletzt in 
Danzig, 

Grenadier Johann Klein, geb. am 13. Juni 
1844 in Czappeln, Kreis Berent, katholiſch, 
Maurer, zuletzt in Danzig, 


Grenadier Ernſt Ludwig Hugo Lohley, geb. am 


17. November 1854 in Lauenburg i. P. evange⸗ 
liſch, Handlungsgehülfe, zuletzt in Danzig, 
Albert v. Lipinski, geboren am 
21. JIinuar 1848 in Poguttken, Kr. Berent, ka⸗ 
tholiſch, Commis, zuletzt in Danzig, 

Reſerviſt Joſef Meiſſner, geb. am 12. März 
1854 in Thorn, katholiſch, Maler, zuletzt in 
Danztg, 


. Wehrmann Franz Redlin, geb. am 19. Auguft 


1848 in Übedel, Kr. Bublig, evangeliſch, Sattler, 
zuletzt in Danzig, 


Wehrmann Jobann Scheffler, geb. am 22. Fer 


bruar 1849 in Marienau, Kreis Marienburg, 
evangeliſch, Schuhmachergeſelle, zuletzt in Danzig, 
Wehrmann Guſtav Adolf Sonntag, geb. am 
3 Marz 1846 in Lautenſee, Kr. Stuhm, evange⸗ 
liſch, Knecht, zuletzt in Danzig, 

geb. am 
7. October 1845 in Elbersgrün, Amtshaupt⸗ 
mannſchaft Plauſo, evangeliſch, Colporteur, zu⸗ 
letzt in Danzig, 


22. 


23. 


24. 


25. 


26. 


27. 


31. 


O2 
N 


33. 


34. 


35. 


„ Trainſoldat Ernſt Rudolf Kamke, 


Wehrmann Jacob Stankiewitz, geb. am 5. März 
1851 zu Tragheim, Kr. Marienburg, evange⸗ 
liſch, Knecht, zuletzt in Danzig, 

Unteroffizier Auguft Strauß, geb. am 15. Oc⸗ 
tober 1848 zu Warlubien, Kr. Graudenz, evange⸗ 
liſch, Kaufmann, zuletzt in Danzig, 

Wehrmann Friedrich Wilhelm Wiede, geb. am 
9. Mai 1852 in Tapfau, Kr. Wehlau, evangeliſch, 
Schuhmachergeſelle, zuletzt in Danzig, 


. Wehrmann Friedrich Woellms, geb, am 4. Di 


1847 in Loebau, Kr. Danzig, evangeliſch, Tage⸗ 
löhner, zuletzt in Danzig, 

Wehrmann Carl Heinrich Franz Zambehl, geb. 
am 31. Dezember 1849 in Ochſenwalde, Kreis 
Oſterode, evangeliſch, Sattler, zuletzt in Danzig, 
Matroſe Oskar Goman Alexander Zube, geb. 
am 14. Januar 1854 in Neuſtadt Weſtpr., See⸗ 
mann, evangeliſch, zuletzt in Danzig, 

Matroſe Julius Friedrich Mueller, geboren am 
27. Juli 1856 in Kuſſfeldt, Kr. Neuſtadt Weftpr., 
katholiſch, Seemann, zuletzt in Danzig, 
Gienadier Wilhelm Krauſe, geb. am 6. Juli 
1854 in Guettland, Kr. Danzig, katholiſch, Knecht, 
zuletzt in Bochum wohnhaft, 

Küraſſier Carl Theodor Hermann Wuffnick, geb. 
am 7. September 1855 in Labuhn, Kr. Lauen⸗ 
burg i. Pom., evangeliſch, Arbeiter, zuletzt in 
Danzig, 

Ulan Albert Franz Kolinski, geb. am 14. Fe⸗ 
bruar 1854 zu Groß Leſe witz, Kr. Marienburg, 
katholiſch, Commis, zuletzt in Danzig, 


. Ulan Otto Eduard Scheiba, geb. am 15. De⸗ 


zember 1856 in Gr. Karmitten, Kr. Mohrungen, 
evangeliſch, Beſitzerſohn, zuletzt in Danzig, 


. Pionier Wilhelm Walter, geb. am 18. Februar 


1858 in Neu Salzbrunn, Kr. Waldeuburg, 
evangeliſch, Bergmann, zuletzt in Danzig, 
Militair⸗Bäcker Anton Böhrig, geboren am 
18. Juni 1851 in Dt. Krone, evangeliſch, Bäcker, 
zuletzt in Danzig, 

Trainſoldat Hermann Friedrich Benkendorf, geb. 
am 4. Februar 1848 in Schidlitz, Kr. Danzig, 
evangeliſch, Arbeiter, zuletzt in Danzig, 

geboren am 
9. Januar 1854 in Neuenburg, Kr. Marienburg, 
evangeliſch, Fleiſcher, zuletzt in Danzig, 

Ulan Julius Czarnetzki, geboren am 1. Sep⸗ 
tember 1846 in Culm, evangeliſch, Arbeiter, zu⸗ 
letzt in Danzig, 

Krankenwärter Auguſt Bernhard Zinkel, geb. am 
15. October 1848 in Prauſt Kr. Danzig, katholiſch, 
Arbeiter, zuletzt in Danzig, 

Krankenwärter Joſef Jacob Klonowski, geb. am 
30. October 1852 in Putzig, katholiſch, Ziegler, 
zuletzt in Danzig, 
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85, Oeconomie⸗Haandwerker Johann Hermann 
Schulz, geb. am 18. April 1848 in Danzig, 
evangeliſch, Schuhmacher, zuletzt in Danzig, 
Oeconomie⸗ Handwerker Carl Heinrich Schimanski, 
geb. am 26. September 1856 in Guteherberge 
Kr. Danzig, katholiſch, Schuhmacher, zuletzt in 
Danzig, 
38. Arbeitsſoldat 2. Klaſſe, Carl Rudolf Johann 
Schwinkowski, geb. am 11. November 1849 in 
Neuſtadt Weſtpr., katholiſch, Tiſchler, zuletzt in 
Danzig, 
Füſilier Ernſt Ludwig Neufanger, geb. am 
8. September 1855 in Königsberg i. Pr., evange⸗ 
liſch, Schauspieler, zuletzt in Danzig, 
Matroſe Carl Auguſt Kitſchke, geb. am 20. Juli 
1852 in Bohnſack Kr. Danzig, evangeliſch, Fiſcher, 
zuletzt in Danzig, 
Matroſe Johann Georg Hiebert, geb. im Oe⸗ 
tober 1853 in Steegen Kr. Danzig, evangeliſch, 
Seemann, zuletzt in Danzig, 
Matroſe Julius Griebener, geb. am 5. Juni 
1852 in Marienburg, evangeliſch, Seemann, zu⸗ 
letzt in Danzig, 
Matroſe, Johann Andreas Braak, geboren am 
27. September 1854 in Heubude, Kr. Danzig, 
evangeliſch, Seemann, zuketzt in Danzig, 
Matroſe Paul Klamann, geb. am 29. März 
1852 in Nickelswalde Kr. Danzig, evangeliſch, 
Seemann, zuletzt in Danzig, 
. Küraffier Adrian Bucian, geb. am 20. Auguſt 
1849 in Stutthof Kr. Danzig, evangeliſch, 
Arbeiter, zuletzt in Danzig, 
Wehrmann Cornelius Wendt, geb. am 30. Oc⸗ 
tober 1850 is Chorlitz in Rußland, evangeliſch, 
Arbeiter, zuletzt in Danzig, 
Füſilter Johann Friedrich Odwald, 


39. 


40. 


geb. am 


17. Mai 1849 in Schlatau Kr. Neuſtadt Weftpr., : _ e 
Statur unterſetzt, Haare dunkelblond, Stirn hoch, vun» 


katholiſch, Arbeiter, zuletzt in Danzig, 

Gefreiter Carl Franz Brocki, geb. am 31. März 
1850 in Gr. Trampken Kr. Danzig, katholiſc, 
Schuhmacherge ſelle, zuletzt in Danzig, 
Erſatzreſerviſt Franz Julius Heyke. geboren am 
24. April 1859 in Oliva Kr. Donzig, katholiſch, 
Maurer, zuletzt in Danzig, 

Oberjäger Johann Conſtantin Abraham, geb. am 
18. Mat 1852 in Espenkrug Kr. Neuſtadt Weſtpr., 
katholifch, Schmidt, zuletzt in Danzig, 

„ Grenadier Friedrich Bluhm, geb. am 8. Sep⸗ 
tember 1850 in Gronow in Rußland, evange⸗ 
liſch, Maurer, zuletzt in Danzig, 

Füſilier Friedrich Auguſt Grohmann, geb. am 
1. Auguſt 1851 in Gr. Taubernitz in Sachſen, 
evangeliſch, Kellner, zuletzt in Danzig, 

find wegen Uebertretung des §. 360 No 3 des Straf⸗ 

Geſetzbuchs durch rechtskräftiges Urtheil vom 2. No⸗ 


52. 


vember 1882 zu je 30 Mark Geldſtrafe eventl. 14 Tage 


Haft verurtheilt. 


— . 


Da der Aufenthaltsort nicht jefliteht, wird er⸗ 
ſucht, die Verurthe ilten zu verhaften und falls fie nicht 
die Bezahlung der pricipaliter erkannten Geldſtrafe nach⸗ 
weiſen in das nächſte Gerichts⸗Gefäng niß behufs Ver⸗ 
büßung der feſtgeſetzten Freiheitsſtrafe abzuliefern, auch 
von der Verbüßung zu unſeren Acten Mittheilung zu 
machen. IX. E. 2430/82. 

Der gegen: 
den Wehrmann Carl Emil Kaun, 
den Huſar Friedrich Wilhelm Ludwig 
Coulon, 
den Dragoner Georg Rubat, 

4. den Reſerviſt Otto Eugen Fleiſcher, 
am 30. November 1882 in No. 50 des Oeffentlichen 
Anzeigers unter No. 6480 ad No. 9, 27, 35 und 56 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Danzig, den 6. Dezember 1883. 

Königliches Amtsgericht 13. 


6282 Gegen den Arbeiter Wilhelm Jurtzig aus 
Danzig, am 18. September 1861 zu Oberkahlbude, 
Kreis Berent geboren, katholiſck, ledig, welcher flüchtig 
ift oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen vor ſatzlicher Körperverletzung verhängt. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das hieſige Cen⸗ 
tralgefängniß, Schießſtange No. 9 abzuliefern (II. J. 
1165/83.) Jurtzig ſoll bei einem umherziehenden Ca⸗ 
rouſſelbeſitzer in Dienſt ſtehen. 
Danzig, den 30. November 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


6283 Gegen den flüchtigen Schuhmachergeſellen 
Auguſt Krauſe aus Elbing, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amis Gerichts⸗Gefängniß zu Waldenburg i. Schl. 
abzuliefern. J. 922,83. 

Signalement: Alter ca. 36˙ Jahre, Größe 2 Zoll, 


1 
2 Emil 
3. 


kelblonder Schnurrbart, Augenbrauen dunkelblond, Naſe 
ſpitz, Zähne vollſtändig, Geſicht länglich, Geſichts farbe 
blaß, Sprache deutſch. 
Beſondere Kennzeichen: vorſtehende Backenknochen. 
Waldenburg, den 4. Dezember 1883. 
Der Staatsanwalt. 


6284 Gegen den Zigeuner Ferdinand Broczinsli, 
auch Brozinski, aus Alt Puchoroß, Kreis Ortelsburg, 
welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das Juſtiz⸗Gefängniß zu Biſchof⸗ 
hein abzuliefern. J. No. 1438/82. 

Beſchreibung: Alter 46 Jahre, Statur ſchlanl. 
Größe 1,68 m, Haar ſchwarz, Stirn frei, früher ſchwar⸗ 
zer Vollbart, Augenhrauen ſchwarz, Augen braun, Naſe 
länglich, Zähne vollzählig. Kinn rund, Geſicht oval, 
Geſichtsfarde geſund. Sprache deutſch und polniſch. 

Bartenſtein, den 3. Dezember 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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6285 Der Arbeitsmann Lu dwig Manthey, ohne 
Domizil, gebürtig aus Brinsk, Kreis Lautenburg, zuletzt 
aufhaltſam geweſen in Schöndorf und Schwedenhöhe, 
bei Bromberg, welcher durch Erkenntniß des Königlichen 
Landgerichts hierſelbſt vom 23. Dezember 1882 wegen 
Diebſtahls zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt iſt, ift 
am 3. Auguſt 1883 aus der hieſigen Gefängnißanſtalt 
entſprungen. Es wird erſucht, denſelben feſtzunehmen 
und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und 
Nachricht hierher zu geben. M. I. 146/82. 
Beſchreibung: Alter 50. Jahre, Größe 1 m 
75 em, Statur unterſetzt, Haare ſchwarz. Stirn niedrig, 
dunkler Schnurrbart, Augenbrauen dunkel, Augen grau, 
Naſe ſpitz, Zähne vollzählig, Geſichtsfarbe geſund. 
Sprache deut ch. 
Konitz, den 19. November 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
6286 Gegen den Einwohnerſohn Carl Burkowski, 
zuletzt in Hoch⸗Stüblau aufhaltſam, welcher flüchtig iſt 
oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch Strafbefehl 
des Königlichen Amtsgerichts zu Pr. Stargardt vom 
19. October 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 2 Tagen 
vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das nächſte Geſängniß abzultefern, falls 
er nicht nachweiſt, die Geldſtrafe von 3 Mark bezahlt 
zu haben. A. 73/82. 
Pr. Stargardt, den 17. November 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
6287 Gegen den Arbeiter Anton Braun aus El⸗ 
bing, geboren am 26. Dezember 1863 in Wormditt, 
Sohn der Töpfer Franz und Anna geb. Bohn Braun⸗ 
ſchen Eheleute, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Körperverletzung verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das Central⸗Gefängniß 
zu Elbing abzuliefern. Aktenz. J. 910/83. 
Elbing, den 20. November 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
6288 Gegen den Arbeiter Johann Kirſchſtein aus 
Pangritz⸗Colonie bei Elbing, über 18 Jahre alt, welcher 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königl. 
Schöffengerichts zu Elbing vom 15. Juni 1883 erkannte 
Gefängnißſtrafe von 28 Tagen vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das nächſte 
Gerichtsgefängniß abzuliefern und zu den Akten D. 187/83 
Anzeige zu machen. 
Elbing, den 19. November 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
6289 Gegen den zuletzt in Meſtin wohnhuften, 
26 Jahre alten Gärtner Auguſt Ziegert, welcher ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Dirſchau vom 28. Juni 1883 
erkonnte Gefängnißſtrafe! von 14 Tagen vollſtreckt wer⸗ 
den. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtagefängniß zur Strafvollſtreckung ab⸗ 
zuliefern D. 150/83. 
Dirſchau, den 16. November 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


6290 Gegen den Arbeiter Joſeph Schramke aus 
Alt⸗Kiſchau, zuletzt in Eulenkrug aufha tſam, welcher 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch Strafbefehl des 
Königlichen Amtsgerichts zu Pr. Stargardt vom 23. Sep⸗ 
tember 1882 erkannte Hafiſtraße von 5 Tagen vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, falls er 
nicht nachweiſt, die Geloſtrafe von 10 Mark bezahlt zu 
haben. E. 110/82. 

Pr. Stargardt, den 10. November 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
6291 Gegen den Handelsmann David Seefeld aus 
Cöslin, welcher flüchig ift, tft die Unterſuchungshaft wegen 
Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Central⸗Gefängniß Schießſtange No. 9 
abzuliefern. 

Danzig, den 16. November 1883. 

Der Unterſuchungsrichter bei dem Königlichen Landgerichte 
62923 Gegen den Müllergeſellen Rudolph Hohmann 
aus Unterkerbswalde, zuletzt in Jungfer in Arbeit ge⸗ 
weſen, welcher flüchtig iſt oder fich verborgen hält, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Central⸗ 
Gefängniß zu Elbing abzuliefern. Aktenz J. 2217/83. 
Elbing, den 16. November 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft 
6393 Der Grenadier Johann Scheffler dieſſeitiger 
8. Kompagnie hat ſich am 11. d. M. Morgens aus 
der Kaſerne Wieben entfernt und iſt bis jetzt noch nicht 
zurückgekehrt, weshalb der Verdacht der Fahnenflucht 
gegen ihn vorliegt. Alle Militair⸗ und Civilbehörden 
werden erſucht, auf den p. Scheffler zu vigiltren, ihn 
im Vetretungsfalle zu verhaften und an das unterzeich⸗ 
nete Kommando reſp. die nächſte Militairbehörde ablie⸗ 
fern zu laſſen. 

Signalement: Geburtsort Thumsdorf. letzter 
Aufenthaltsort Hohen walre, Religion katholiſch, Alter 
23 Jahre 5 Monate, Größe 1,62 m, Haare dunkelblon, 
Stirn breit, Augenbrauen blond, Augen grau, Zähne 
vollzählig, Kinn rund, Geſichtsfarbe bleich, Geſtalt mit⸗ 
tel, Sprache deutſch. Vekleidet war derſelbe mit 1 Waf⸗ 
fenrod, 1 Hofe, 1 Helm, 1 Leibriemen mit Seitengewehr 
(No. 17), 1 Paar extra Stiefel. 

Danzig, den 14. November 1883. 

Königliches Kommando des 2. Bataillons 3. Oſtpr. 

Grenadier⸗Regiments No. 4. 

6294 Gegen den Landwehrmann und Geſreiten 
Carl Welvat, geb. am 30. November 1847 in Draugupönen 
Kreis Pillkallen, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine 
durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Elbing 
vom 9. October 1883 erkannte Haftſtrafe von zehn 
Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften und in das nächſte Gerichtsgef ingniß abzulieſern 
und zu den Akten E 269/83 Anzeige zu machen. 

Elbing, den 10. November 1883. 

Königl. Amtsgericht. 
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6295 Gegen den Arbeiter Gottlieb Galonski, zu⸗ 
letzt in Lichtfelde, Kreis Stuhm aufhaltjum, heimaths⸗ 
behörig in Ignacewo, Kreis Inowrazlaw, geboren im 
Auguſt 1842, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Widerſtandes gegen 
die Staatsgewalt, Mißhandlung und Beleitigung ver⸗ 
hängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern. Actz. 
J. 1944/83. 
Elbing, den 22. November 1883. 
Königliche Staatsauwallſchaft. 


6296 Gegen den früheren Redakteur Richard 
Krengherger, geboren 1856, evangeliſch, welcher flüchtig 
iſt, ſollen in den Akten 
a. No. 36/77, 
b No. 309/1877, 
c. No. 1061/76, 
die durch vollſtreckbares Urtheil 
ad a. des Königlichen Stadtgerichts Königsberg vom 
18. Januar 1877, 
ad b. des Königlichen Stadtgerichts Königsberg vom 
31. Januar 1878, 
ad c. des Königlichen Stadtgerichts Königsberg vom 

12. October 1876, 
erkannten Strafen, nämlich Geſängnißſtrafen von 
6 Wochen Gefängniß und 1 Woche Haft, reſp. 6 Wochen 
Gefängniß, und 30 Mark eventl. 5 Tagen Haft voll⸗ 
firedt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und an 
das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern, welches um Voll- 
ſtreckung der Strafe und Nachricht erſucht wird. 
Aktenz. No. 36/1877 J. a. 

Königsberg, den 14. November 1883. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


6207 Gegen den Proviſor Nowacki, früher zu Pelplin, 
welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urthetl des 
Königlichen Schöffengerichts zu Dirſchau vom 2. Decem⸗ 
ber 1881 in der Privatklage⸗Sache des Adminiſtrators 
Theodor v. Czerwineki zu Gr. Jablau gegen ihn erkannte 
Geldſtrafe von 150 Mark, im Unvermögensfalle eine 
Gefängnißſtrafe von einem Monat vollſtreckt werden. 
Es wird um Strafvollſtreckung und Nachricht zu den 
Akten B. 13/81 erſucht. 
Dirſchau, den 10. November 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


6298 Gegen den Fleiſchergeſellen Auguſt Krüger 
aus Klempin bei Stargard in Preußen, 20 Jahre alt, 
mittlerer Statur, mit rothem Geſichte, welcher der 
Unterſchlagung dringend vertächtig und flüchtig iſt, iſt 
die Unterſuchungshaft beſchloſſen. Alle Civil⸗ und 
Militärbehörden werden ergebenſt erſucht, den p. Krüger 
im Betretungsfalle zu verhaften und an das Gertra!- 
gefängniß hierſelbſt abliefern zu laſſen. J. 2069/83. 
St.⸗A 20236. 
Coeslin, den 15. November 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


6299 Gegen den Knecht Andreas Grunwald aus 
Ell rwald erſte Trift, geboren den 24 März 1858 in 
Kaſchaunen, Kreis Braunsberg, welcher flüchtig iſt oder 
ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Unterſchlagung verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften und in das Centralgefangniß zu Elbing abzu⸗ 
liefern. Aktenz. J. 1662/83. 
Elbing, den 15. November 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
6300 Gegen den Eigenkäthner Franz Schumacher, 
aus Lubba, 57 Jahre alt, katholiſch, zu Lubba geboren, 
Sohn der Joſepy und Barbara geb. Nogga⸗Schumacher⸗ 
ſchen Eheleute, welcher flüchtig ift und ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil der Straf⸗ 
kammer bei dem Königlichen Amtsgerichte zu Pr. Star⸗ 
gardt vom 25. April 1883 erkannte Gefängnißſtrafe 
von 3 Monaten vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das Amtsgerichtsgefängniß 
zu Pr. Stargardt abzuliefern. I. M. 2 20/83. 
Danzig, den 23. November 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


6301 Gegen den Drahtbinder Stephan Warecha, zuletzt 
in Ohra No. 23 wohnhaft, geboren am 20. Auguſt 1838 
in Ungarn, katholiſch, welcher dringend verdächtig erſcheint, 
im Auftrage und für Rechnung des Drohtbinders Andreas 
Wawritza aus Ohra im Auguſt d. J. im Inlande das 
Hauſirgewerbe mit Blechwaaren ohne Gewerbe⸗ und 
Legitimationsſchein betrieben zu haben, Uebertretung des 
Geſetzes vom 3. Juli 1876) ißt die Unterſuchungshaft 
wegen Fluchtverdachts verhängt 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hiefige Gerichtsgefängniß abzuliefern. IX. E. 
3079/83. 

Danzig, den 16. November 1883. 

Königl. Amtsgericht 13. 

6302 Der Grenadier Friedrich Wilhelm Lewandowski 
dieſſeitiger 5. Compagnie hat ſich am 18. d. M., Nach⸗ 
mittags gegen 4 Uhr aus der Kaſerne Wieben entfernt 
und iſt bis jetzt noch nicht zurückgekehrt, weshalb der 
Verdacht der Funnenfluht gegen ihn vorliegt. Alle 
Militair- und Civilbehörden werden erſucht, auf den 
p. Lewandowski zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle 
verhaften und an das unterzeichnete Kommando reſp. 
die nächſte Militairbehörde abliefern zu laſſen. 

Siguatement: Geburtsort Guteherberge, letzter 
Aufenthaltsort Müggenhal, Kreis Danzig, Religion 
katholiſch, Alter 23 Jahre 6 Monate, Größe 1,66,5 m, 
Haare hellblond, Augenbrauen hellblond, Augen grau, 
Schnurrbart, Vollbart abraſirt, Zähne voll, Geſichts⸗ 
farbe bleich, Geſtalt mittel, Sprache deutſch. Beſondere 
Kennzeichen: Narbe am rechten Enkel. Bekleidet war 
derſelbe mit Tuchrock, Hoſen, Halsbinde, Hemde, Unter⸗ 
hoſen, Extra⸗Stiefeln, Extra⸗Mütze, Leibriemen, Seiten⸗ 
gewehr No. 117. 
8 Danzig, den 21. November 1883. 
Königliches Kommando des 2. Bataillons 3. Oſtpreuß. 

Grenadier⸗Regiments No. 4. 
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Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


6303 Der unterm 11. Mai 1880 Hinter den Land. 


briefträger Carl Ludwig Rohde aus Powayen erlaſſene 
Steckbrief wird erneuert. Aktenz. J. 968/80 II. a. 
Königsberg, den 13. Dezember 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
6304 Der unterm 16. Juli 1880 hinter den Kauf⸗ 
mann Samuel Davidſohn aus Danzig erlaſſene Steck⸗ 
brief wird hierdurch erneuert. (II. J. 877/83). 
Danzig, den 13. Dezember 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 
6305 Der hinter den Arbeiter Johann Laßek aus 
Bialla, und Felix Czriklinski auch Peter Trepka genannt, 
aus Struga, unterm 31. Auguſt 1881 erlaſſene Steck⸗ 
brief wird hiermit erneuert. D. 39/81. 
Dirſchau, den 11. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
6306 Der binter den Beſitzer Johann Noetzel aus 
Pollenezyn, in No. 32 pro 1883 des Amteblatts der 
Königlichen Regierung zu Danzig, unter No. 3841 er⸗ 
laſſene Steckbrief wird hiermit in Erinnerung gebracht. 
I. F. 23/83. 
Carthaus, den 8. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
6307 Der hinter den domicilloſen Arbeiter Gott⸗ 
ſried Sokolowski unterm 1. September cr. erlaſſene Steck⸗ 
brief wird hiermit in Erinnerung gebracht. Actenz. V. 
J. 59/83. 
Allenſtein, den 8. Dezember 1883. 
Der Erſte Staa sanwalt. 
6398 Der hinter den Arbeiter Joſef Schmelter aus 
aus Fünfmorgen unterm 3. Mai 1881 erlaſſene Steck⸗ 
brief wird hiermit erneuert. Actz. D. 136/80. 
Neuenburg, den 6. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
6300 Der hinter den Arbeiter Herrmann Dommin 
aus Liſſow unter dem 20 November 1882 erlaſſene 
Steckbrief wird erneuert. D. 80/82. 
Putzig, den 9. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
6310 Der gegen den Inſpector Robert Sack, zuletzt 
in Königsberg i. Pr wohnhaft, unterm 10. März d. J. 
erlaſſene Steckbrief wird hierdurch erneuert I. J. 2794/82. 
Danzig, den 12. Dezember 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
6311 Der unter dem dem 2. Auguſt 1882 hinter 
den Müller Adolf Arens aus Finkenbruch erlaſſene Steck⸗ 
brief wird hiermit erneuert. 
Stolp, den 14. Dezember 1883. 
Königl. Staatsaxwaltſchaft. 
6912 Der unterm 9. Januar d. J. hinter den 
Arbeiter Michael Karpinski aus Kl. Rehwalde, zuletzt 
in Burg Belbau, erlaſſene Stedbrirf wird bierdurch 
erneuert. D. 518/82. 
Marienwerrer, den 15. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht 3. 


Steckbriefs⸗ Erledigungen. 
6318 Der hinter den Arbeiter Johann Kirſchſtein 
aus Pangritz⸗ Colonie, über 18 Jahre alt, unterm 19. 
November cr. erlaſſene Stedtriefifterle igt. V. D 187/88, 
Elbing; ten 28. November 1883 
Königliches Amtsgericht. 
6314 Der unter dem 16. November cr. hinter den 
Handelsmann David Seefeld aus Cöslin erlaſſene Steck- 
brief iſt erledigt. 
Danzig, den 6. Dezember 1883. 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgerichte. 
6315 Der unterm 15. October 1883 hinter den 
Müllergeſellen Carl Haeger, geboren in der Nähe von 
Marienwerder, erlaffene Steckbrief iſt erledigt. 
Schivelbein, den 4. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
6316 Der gegen den Altſitzer Albrecht Grzenkowitz 
aus Olszewo, Kreis Neuſtadt Weſtr., unter dem 16. Mai 
1882 erlufjene Steckbrief wird hiermit zurückgen ommen. 
Danzig, den 3. Dezember 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
6312 Der gegen den Arbeiter Joſeph Szymanski 
aus Czerbienczyn unterm 23. Juni 1882 erlaſſene Steck. 
brief wird hiermit zurückgenommen. 
Wanzig den 7. Dezember 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
6318 Der unter dem 4. Februar 1882 hinter den 
Ziegelſlreicher Carl Johann Ludwig Löwe aus Ocaalitz. 
zuletzt in Liſchnitz aufhaltſam, erlaſſene Steckbrief iſt erledigt 
Stolp, den 28. November 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
6319 Dir hinter den früheren Ziegler Chriſtian 
Wachholz, zuletzt in Pr. Stargardt aufhaltſam, unterm 
11. Jun cr. erlaſſene Steckbrief iſt erlevigt. 
Pr. Stargardt, den 9. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
6320 Der hinter die Wittwe Anna 
Wyßkanowski aus Dirſchau, anterm 21. 
erlaſſene Steckbrief ift erledigt. 
Dirſchau, den 11. December 1883. 
Königliches Amtsgericht 


Privat: Anzeige. 
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Wem es daran liegt, prachtvolle Cigarren zu 
er halten, fordere 

Melina Yo K. 5 Mark 

Alivio ½0 „ 


in den en gros & detail Cigarren-Geſchäften von 


R. Martens. Danzig, 
Brodbänkengasse 9, Ecke Kürschnergasse. 
Hundegasse 37, Ecke Melzergasse. 


Junſerate zum „Orffeuilichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt koſten die geiyaltine Korpus» Zeile 15 Pf. 


Druck von A. Schreth in Danzig. 


